m 
Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten 


— Nr. 15. 


(Nr. 4863.) Privilegium wegen Emiſſion von Prioritaͤts-Obligationen der Coͤln-Mindener 
Eiſenbahngeſellſchaft zum Geſammtbetrage von 3,500,000 Rthlrn. Vom 
12. April 1858. l 


Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von 
Preußen ꝛc. ꝛc. 


Nachdem das im H. 6. des unterm 30. Dezember 1852. zwiſchen dem 
Eifenbahn- Kommiffariat zu Coͤln und der Direktion der Coͤln-Mindener Eiſen⸗ 
bahngeſellſchaft abgeſchloſſenen und von Uns unterm 24. Mai 1853. geneh⸗ 
migten Vertrages vorgeſehene Anlagekapital für die Eiſenbahn von Oberhau⸗ 
ſen bis zur Landesgrenze bei Elten ſich als unzureichend herausgeſtellt hat, 
und nachdem in Folge deffen von Seiten der Coͤln-Mindener Eiſenbahngeſell⸗ 
ſchaft darauf angetragen worden iſt, derſelben Behufs Vervollſtaͤndigung der 
Bauten und Anlagen, ſowie zur Vermehrung der Betriebsmittel die Aufnahme 
einer Anleihe von drei und einer halben Million Thalern gegen Ausſtellung 
auf den Inhaber lautender und mit Zinsſcheinen verſehener Obligationen zu 
geſtatten: fo ertheilen Wir in Beruͤckſichtigung der Gemeinnuͤtzigkeit jener Un- 
ternehmung und in Gemaͤßheit des $. 2. des Geſetzes vom 17. Juni 1833. 
durch gegenwaͤrtiges Privilegium Unſere landesherrliche Genehmigung zur Emif- 
ſion der gedachten Obligationen (III. Emiſſion Litt. B.) unter folgenden Be⸗ 
dingungen: 

81: 

Die zu emittirenden Obligationen werden unter fortlaufenden Nummern 
nach dem sub A. beigefügten 7 ſtempelfrei ausgefertigt. : 

Diefelben zerfallen in 

3000 Stuͤck Litt. B. zu 500 Rthlr. Kurant Nr. 16,001. 


nee,, 0 armer 1,500,000 Rthlr. 
6000 Stuͤck Litt. B. zu 200 Rthlr. Kurant sub Nr. 
19,001. bis 25,000., zuſammene·e n 1,200,000 
8000 Stuͤck Litt. B. zu 100 Rthlr. Kurant sub Nr. 
25,001. bis 33,000., zuſammen ineen 800,000 „ 
Summa 3,500,000 Rthlr. 
Jahrgang 1858. (Nr. 4803.) 21 Die 


Ausgegeben zu Berlin den 26. April 1858. 
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Die Zinskupons werden nach dem sub B. anliegenden Schema fuͤr fuͤnf 
L Jahre ausgegeben und nach Ablauf dieſer Zeit erneuert. 


Die Zinskupons fuͤr die erſten fuͤnf Jahre nebſt einer Anweiſung zur 
Empfangnahme der folgenden Zinskuponsreihe befinden ſich an den Prioritaͤts— 
Obligationen. Auf der Ruͤckſeite der Prioritaͤts-Obligationen wird das ge- 
genwaͤrtige Privilegium abgedruckt. 


H. 2. 


Die Prioritaͤts⸗Obligationen werden mit vier und einem halben Prozent 
jährlich verzinſt und die Zinſen in halbjaͤhrlichen Terminen am 1. April und 
1. Oktober eines jeden Jahres in Coͤln und Berlin, ſowie in denjenigen Städ- 
ten, welche etwa font noch von der Direktion der Coͤln- Mindener Eiſenbahn— 
geſellſchaft hierzu beſtimmt werden, bezahlt. 


Zinſen von Prioritaͤts-Obligationen, deren Erhebung innerhalb vier Yah- 
ren von dem in den betreffenden Kupons beſtimmten Zahlungstage ab nicht 
geſchehen iſt, verfallen zum Vortheile der Geſellſchaft. 


H. 3. 


Die Inhaber der Prioritaͤts-Obligationen find auf Höhe der darin ver- 
ſchriebenen Kapitalbetraͤge und der dafür nach §. 2. zu zahlenden Zinſen Gläu- 
biger der Coͤln⸗Mindener Eiſenbahngeſellſchaft und daher befugt, wegen ihrer 
Kapitalien und Zinſen ſich an das geſammte Vermoͤgen der Geſellſchaft und 
deſſen Ertraͤge mit unbedingter Prioritaͤt vor den Inhabern der Stammaktien 
und der zu denſelben gehörigen Kupons und Dividendenſcheine zu halten. Da— 
gegen bleibt den in Gemaͤßheit der Privilegien vom 8. Oktober 1847., 30. März 
1849, und 14. Februar 1853. emittirten 46,745 Stuͤck Prioritaͤts-Obligationen 
der Coͤln⸗Mindener Eiſenbahngeſellſchaft im Geſammtbetrage von 9,174,500 
Thalern nebſt Zinſen das Vorzugsrecht vor den auf Grund des gegenwärtigen 
Privilegiums zu emittirenden Prioritäts -Obligationen nebſt Zinſen ausdrücklich 
reſervirt und geſichert. 


Der Cóln- Mindener Eiſenbahngeſellſchaft ift aber den Inhabern der 
nach dem gegenwaͤrtigen Privilegium zu emittirenden Obligationen gegenuͤber 
das Recht vorbehalten, Behufs Vervollſtaͤndigung der Bauten und Anlagen 
der Coͤln⸗Mindener Eiſenbahn, ſowie zur Vermehrung der Betriebsmittel die— 
fer Bahn ꝛc. mit Genehmigung des Staates eine fernere Anleihe zum Ge- 
ſammtbetrage von zwei Millionen ſechsmal hundert tauſend Thalern zu gleicher 
Priorität mit den nach dem gegenwärtigen Privilegium zu emittirenden Obli- 
gationen zu machen. 


Eine weitere Vermehrung des Geſellſchaftskapitals durch Emiſſion von 
Aktien oder Prioritaͤts-Obligationen darf hiernaͤchſt nur dann erfolgen, wenn 
den auf Grund der Privilegien vom 8. Oktober 1847., 30. März 1849., 
14. Februar 1853., 1. September 1853. und 26, Juli 1855, bereits emittir⸗ 

ten, 
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ten, ſowie den auf Grund des Privilegiums vom 26. Juli 1855. noch zu emit⸗ 
tirenden Prioritaͤts-Obligationen nebſt Zinſen das Vorzugsrecht ausdruͤcklich 
eingeraͤumt und ſichergeſtellt ift. Eine Veräußerung der zum Bahnkoͤrper und 
zu den Bahnhöfen erforderlichen, der Geſellſchaft gehörigen Grundſtuͤcke ift un- 
ſtatthaft, fo lange die Prioritaͤts-Obligationen der gegenwärtigen Emiſſion nicht 
eingelöft find. Dieſe Veraͤußerungsbeſchraͤnkung bezieht ſich jedoch nicht auf 
die außerhalb der Bahn und der Bahnhoͤfe befindlichen Grundſtuͤcke, auch nicht 
auf ſolche, welche innerhalb der Bahnhoͤfe etwa an den Staat oder an Ge— 
meinden zu Öffentlichen Zwecken abgetreten werden möchten. 


H. 4. 


Ruͤckſichtlich der Amortiſation der Prioritaͤts-Obligationen gelten ohne 
Ausnahme dieſelben Beſtimmungen, welche im F. 3. des Privilegiums vom 
1. September 1853. getroffen ſind. Die Kuͤndigung der Obligationen darf 
jedoch nicht vor dem 1. April 1863. geſchehen. 


H. 5. 


Die Auslooſung der zu amortiſirenden Prioritaͤts-Obligationen geſchieht 
in Gegenwart zweier Mitglieder der Direktion und eines protokollirenden No- 
tars in einem vierzehn Tage vorher zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringenden 
u zu welchem den Inhabern der Prioritäts-Obligationen der Zutritt 
geſtattet iſt. y 


H. 6. 


Die Nummern der ausgelooſten Prioritaͤts-Obligationen werden binnen 
vierzehn Tagen nach Abhaltung des im F. 5. gedachten Termins befannt gez 
macht; die Auszahlung derſelben aber erfolgt in Coͤln und Berlin, ſowie in 
denjenigen Städten, welche etwa ſonſt noch von der Direktion der Coͤln⸗ Min⸗ 
dener Eiſenbahngeſellſchaft beſtimmt werden, an die Vorzeiger der betreffenden 
Prioritäts- Obligationen gegen Aushaͤndigung derſelben und der dazu gehöri- 
gen, nicht fälligen Zinskupons. Werden die Kupons nicht mit abgeliefert, ſo 
wird der Betrag der fehlenden von dem Kapitalbetrage der Prioritaͤts⸗Obliga⸗ 
tionen gekuͤrzt und zur Einloͤſung der Kupons verwendet, ſobald dieſelben zur 
Zahlung praͤſentirt werden. 


Im Uebrigen erliſcht die Verbindlichkeit der Geſellſchaft zur Verzinſung 
einer jeden Prioritaͤts⸗Obligation mit dem 31. Maͤrz des auf die Auslooſung 
folgenden Jahres, wenn die Auslooſung ſelbſt im Auslooſungsjahre öffentlich 
bekannt gemacht worden iſt. Die im Wege der Amortiſation eingelöften Prio- 
ritaͤts⸗Obligationen werden in Gegenwart zweier Mitglieder der Direktion und 
eines protokollirenden Notars verbrannt, und es wird, daß dies geſchehen, 
durch die oͤffentlichen Blaͤtter bekannt gemacht. 


Die in Folge der Ruͤckforderung von Seiten des Inhabers (F. 7.) oder 
(Nr. 4863.) : 21s in 


wu 
in Folge einer Kündi, . | 
ritaͤts⸗Obligationen hingegen ift die Geſellſchaft wieder auszugeben befugt. 


F. 7. 


Die Inhaber der Prioritaͤts⸗Obligationen find nicht befugt, die Zahlung 
der darin verſchriebenen Kapitalbetraͤge anders als nach Maaßgabe der im 
H. 4. getroffenen Beſtimmungen zu fordern, ausgenommen: 


a) wenn ein Zahlungstermin laͤnger als drei Monate unberichtigt bleibt; 

b) wenn der Transportbetrieb auf der Eiſenbahn laͤnger als ſechs Monate 
ganz aufhoͤrt; 2 

c) wenn gegen die Eiſenbahngeſellſchaft Schulden halber Exekution durch 
Pfaͤndung oder Subhaſtation vollſtreckt wird; 

d) wenn die im H. 4. feſtgeſetzte Amortiſation nicht innegehalten wird. 


In den Fällen von a. bis inkl. c. bedarf es einer Kuͤndigungsfriſt nicht, 
ſondern das Kapital kann von dem Tage ab, an welchem einer dieſer Faͤlle 
eintritt, zuruͤckgefordert werden, und zwar: ; 


zu a. bis zur Zahlung des betreffenden Zinskupons, 
zu b. bis zur Wiederherſtellung des unterbrochenen Transportbetriebes, 
zu c. bis zur Aufhebung der Exekution. 


In dem sub d. gedachten Falle iſt jedoch eine dreimonatliche Kuͤndi⸗ 
gungsfriſt zu beobachten; auch kann der Inhaber einer Prioritäts - Obligation 
von dieſem Kuͤndigungsrechte nur innerhalb dreier Monate von dem Tage ab 
Gebrauch machen, wo die Zahlung des Amortiſationsquantums haͤtte ſtatt— 
finden ſollen. 


$. 8. 


i Diejenigen Prioritaͤts⸗Obligationen, welche ausgelooſt oder gekuͤndigt 
find und, der Bekanntmachung durch die oͤffentlichen Blätter ungeachtet, nicht 
rechtzeitig zur Realiſation eingehen, werden waͤhrend der nächſten zehn Jahre 
von der Direktion der Coͤln-Mindener Eiſenbahngeſellſchaft alljaͤhrlich einmal 
Öffentlich aufgerufen; gehen fie aber deſſenungeachtet nicht ſpaͤteſtens binnen 
Jahresfriſt nach dem letzten Öffentlichen Aufruf zur Realiſation ein, ſo erliſcht 
ein jeder Anſpruch aus denſelben an das Geſellſchaftsvermoͤgen, was unter 
Angabe der Nummern der werthlos gewordenen Prioritäts- Obligationen von 
der Direktion oͤffentlich bekannt zu machen iſt. 


$. 9. 


Angeblich vernichtete oder verlorene Obligationen werden nach dem in 
der Konzeſſions⸗Urkunde fuͤr die Coͤln⸗Mindener Eiſenbahngeſellſchaft und bem 
t im 


EEE 


gung (F. 4.) außerhalb der Amortiſation eingelöften Prio- 
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im §. 20. der Statuten für die Cöln- Mindener Eiſenbahngeſellſchaft vorge- 
ſchriebenen Verfahren für nichtig erflärt und demnaͤchſt erſetzt. 


$. 10. 


Die in den $$. 4. 5. 6. und 8. vorgeſchriebenen öffentlichen Bekannt— 
machungen erfolgen durch den Preußiſchen Staats ⸗Anzeiger, die Coͤlniſche, die 
Aachener und die Duͤſſeldorfer Zeitung. Im Falle des Eingehens des einen 
oder des anderen dieſer Blätter beſtimmt die Direktion der CToͤln-Mindener 
Eiſenbahngeſellſchaft dafuͤr eine andere Zeitung, in welcher jene Bekanntmachun— 
gen mit verbindlicher Kraft erfolgen. 


Zu Urkund dieſes haben Wir das gegenwaͤrtige landesherrliche Privi— 
legium Allerhöchfteigenhandig vollzogen und unter Unſerem Königlichen” In— 
ſiegel ausfertigen laſſen, ohne jedoch dadurch den Inhabern der Obligationen in 
Anſehung ihrer Befriedigung eine Gewaͤhrleiſtung von Seiten des Staates zu 
geben oder Rechten Dritter zu praͤjudiziren. 


Das gegenwärtige Privilegium ift durch die Geſetz-Sammlung bekannt 
zu machen. ; 


Gegeben Berlin, den 12. April 1858, 


Im Allerhoͤchſten Auftrage Sr. Majeſtaͤt des Könige: 
(L. S.) Prinz von Preußen. 


v. d. Heydt. v. Bo delſchwingh. 


(Nr. 4863.) A, 


1 


Prioritäts - Obligation 


Prioritäts-Obligation 


der 


Cöln-Mindener Eisenbahn - Gesellschaft 


500 Rthir. Preuss. Courant. 
(Dritte Emission Littr. B.) 


= 
o Inhaber dieser Obligation hat einen Antheil von 
Fünfhundert Thalern an dem in Gemässheit Aller- 
m höchster Genehmigung und nach den Bestimmun- 
gen des umstehenden Privilegiums emittirten Ka- 
` pitale von drei und einer halben Million Thalern 
S Prioritäts-Obligationen der Cöln-Mindener Eisen- 
bahn-Gesellschaft. 
Ex Cöln, den .. 


Die Direction. Der Speeial-Director. 


(Facsimile der Unterschrift (Facsimile der Unterschrift.) 
zweier Directions- j 


Mitglieder.) 


Ausgefertigt. 
(Unterschrift.) 


Rück- 


+Jeyasp[asany-uyequasıy aauapurm-ufgg 


135 


WNISOTIATIIA 


Rückseite. 


8 e 


(Fr. 4863.) 


Cöln-Mindener Eisenbahn - Gesellschaft. 
Anweisung zu der Prioritäts-Obligation (Dritte Emission Littr. 2) M 


Inhaber empfängt am sten . 18.. gegen diese Anweisung 


(Kehrseite.) 
gemäss $. 1. des Privilegiums an den durch öffentliche Bekanntmachung bezeichneten 
Stellen die zweite Serie der Zinscoupons zur vorbezeichneten Prioritäts- Obligation. 


Köln; denn 


Die Direction, 


(Facsimile.) 


Cöln - Mindener Eisenbahn- Gesellschaft. 
Mi Zins-Coupon (Ill. Emission Littr. B.) 
zu der 

Prioritäts-Obligation A% 
Inhaber empfängt am isten..... anne 18. . gegen 
diesen Coupon an den planmässig bezeichneten 
Zahlstellen 


Rthlr. Preuss. Courant 
18.. bis 


Die Direction. 
(Facsimile der Unterschrift 
zweier Mitglieder.) 


Ausgefertigt. 
(Facsimile der Unterschrift 
z des Rendanten.) 


Ausgefertigt. 


Kehrseite. 


Rthlr. Preuss. Courant. 


Zinsen von Prioritäts-Obligationen, deren Er- 
hebung innerhalb vier Jahre von dem in den be- 
treffenden Coupons bestimmten Zahlungstage ab 


nicht geschehen ist, verfallen zum Vortheil der 
Gesellschaft. 


(Datum der Zinszahlung.) 


(Nr, 4864.) 


— 137 — 


(Nr. 4864.) Privilegium wegen Emiſſion von Prioritaͤts-Obligationen der Coͤln-Mindener 
Eiſenbahngeſellſchaft zum Geſammtbetrage von 2,600,000 Rthlen. Vom 
12. April 1858. 


Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von 
Preußen ꝛc. ꝛc. 


Nachdem von Seiten der unterm 18. Dezember 1843. von Uns beſtaͤ— 
tigten Coͤln- Mindener Eiſenbahngeſellſchaft auf Grund des in der General— 
erſammlung ihrer Aktionaire am 25. Juni 1853. gefaßten Beſchluſſes darz 
auf angetragen worden iſt, derſelben in Gemaͤßheit des ihr im $. 4. Unſeres 
Privilegiums vom 1. September 1853. den Inhabern der nach dem gedachten 
Privilegium emittirten Obligationen gegenuͤber vorbehaltenen Rechtes, zum Zweck 
der Vervollſtaͤndigung der Bauten und Anlagen der Coͤln-Mindener Eiſenbahn, 
ſowie zur Vermehrung der Betriebsmittel dieſer Bahn u. ſ. w., die Aufnahme 
einer ferneren Anleihe von zwei Millionen ſechsmal hundert tauſend Thalern 
gegen Ausſtellung auf den Inhaber lautender und mit Zinsſcheinen verſehener 
Prioritaͤts⸗Obligationen zu gleicher Priorität mit den nach Unſerm Privilegium 
vom 1. September 1853. emittirten Obligationen zu geſtatten: ſo ertheilen Wir 
in Beruͤckſichtigung der Gemeinnuͤtzigkeit jener Unternehmung und in Gemäß: 
heit des $. 2. des Geſetzes vom 17. Juni 1833. durch gegenwaͤrtiges Privi⸗ 
legium Unſere landesherrliche Genehmigung zur Emiſſion der gedachten Obliga- 
tionen (III. Emiſſion Litt. B. a.) unter folgenden Bedingungen: 


§. 1. 


Die zu emittirenden Obligationen werden unter fortlaufenden Nummern 
nach dem sub A. beigefügten Schema ſtempelfrei ausgefertigt. 
75 Dieſelben zerfallen in 
2600 Stuͤck Litt. B. a. zu 500 Rthlr. Kurant sub Nr. 33,001. 


D 5 00 men a 1,300,000 Rthlr. 
4000 Stuͤck Litt. B. a. zu 200 Rthlr. Kurant sub Nr. 

39,601. bis 39,600., zuſamme nnd. 809,000 = 
5000 Stuͤck Litt. B. a. zu 100 Rthlr. Kurant sub Nr. 

39,601. bis 44,600., zuſamme nnn 500,000 = 


Summa 2,600,000 Rthlr. 


Die Zinskupons werden nach dem sub B. anliegenden Schema fuͤr fuͤnf 
FL Jahre ausgegeben und nach Ablauf dieſer Zeit erneuert. 

Die Zinskupons fuͤr die erſten fuͤnf Jahre nebſt einer Anweiſung zur 
Empfangnahme der folgenden Zinskuponsreihe befinden fich an den Prioritaͤts— 
Obligationen. Auf der Ruͤckſeite der Prioritaͤts-Obligationen wird das ge- 
genwärtige Privilegium abgedruckt. f 


Jahrgang 1858. (Nr. 4864.) 22 §. 2. 
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H. 2. 


Die Prioritaͤts-Obligationen werden mit vier und einem halben Prozent 
jährlich verzinſt und die Zinſen in halbjaͤhrlichen Terminen am 1. April und 
1. Oktober eines jeden Jahres in Coͤln und Berlin, ſowie in denjenigen Staͤd⸗ 
ten, welche etwa ſonſt noch von der Direktion der Coͤln- Mindener Eiſenbahn— 
geſellſchaft hierzu beſtimmt werden, bezahlt. 


Zinſen von Prioritaͤts⸗Obligationen, deren Erhebung innerhalb vier Jah- 
ren von dem in den betreffenden Kupons beſtimmten Zahlungstage ab nicht 
geſchehen iſt, verfallen zum Vortheile der Geſellſchaft. 


H. 3 


Die Inhaber der Prioritaͤts-Obligationen find auf Höhe der darin ver⸗ 
ſchriebenen Kapitalbetraͤge und der dafuͤr nach H. 2. zu zahlenden Zinſen Glaͤu⸗ 
biger der Coͤln⸗Mindener Eiſenbahngeſellſchaft und daher befugt, wegen ihrer 
Kapitalien und Zinſen ſich an das geſammte Vermoͤgen der Geſellſchaft und 
deſſen Ertraͤge mit unbedingter Prioritaͤt vor den Inhabern der Stammaktien 
und der zu denſelben gehoͤrigen Kupons und Dividendenſcheine zu halten. Da⸗ 
gegen bleibt den in Gemaͤßheit der Privilegien vom 8. Oktober 1847., 30. Maͤrz 
1849. und 14. Februar 1853. emittirten 46,745 Stuͤck Prioritaͤts-Obligationen 
der Coͤln⸗Mindener Eiſenbahngeſellſchaft im Geſammtbetrage von 9,174,500 
Thalern nebſt Zinſen das Vorzugsrecht vor den auf Grund des gegenwaͤrtigen 
Privilegiums zu emittirenden Prioritaͤts-Obligationen nebſt Zinſen ausdruͤcklich 
reſervirt und geſichert. 


Der Coͤln-Mindener Eiſenbahngeſellſchaft iſt aber den Inhabern der 
nach dem gegenwaͤrtigen Privilegium zu emittirenden Obligationen gegenuͤber 
das Recht vorbehalten, Behufs Deckung des über den vorläufig auf drei Mil— 
lionen Thaler angenommenen Betrag erforderlichen Mehrbedarfs an Baukapi⸗ 
tal fuͤr die Bahn von Oberhauſen nach der Niederlaͤndiſchen Grenze bei Elten, 
welcher ſich bei der unter Zuziehung eines Kommiſſars des Miniſteriums fuͤr 
Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten erfolgten definitiven Berechnung und 
Feſtſtellung ergeben hat, eine fernere Anleihe zum Betrage von 3,500,000 Rthlr. 
zu gleicher Priorität mit den nach dem gegenwaͤrtigen Privilegium zu emitti— 
renden Obligationen zu machen. f 

Eine weitere Vermehrung des Geſellſchaftskapitals durch Emiſſion von 
Aktien oder Prioritaͤts-Obligationen darf hiernaͤchſt nur dann erfolgen, wenn 
den auf Grund der Privilegien vom 8. Oktober 1847., 30. März 1849., 
14. Februar 1853., 1. September 1853. und 26. Juli 1855. bereits emittir⸗ 
ten, ſowie den auf Grund des Privilegiums vom 26. Juli 1855. noch zu emit⸗ 
tirenden Prioritaͤts-Obligationen nebſt Zinſen das Vorzugsrecht ausdrücklich 
e ingeraͤumt und ſichergeſtellt iſt. Eine Veraͤußerung der zum Bahnkoͤrper und 
zu den Bahnhoͤfen erforderlichen, der Geſellſchaft gehoͤrigen Grundſtuͤcke iſt un⸗ 
ſtatthaft, fo lange die Prioritaͤts-Obligationen der gegenwärtigen Emiſſion nicht 

ein⸗ 
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eingelöft find. Dieſe Veraͤußerungsbeſchraͤnkung bezieht fih jedoch nicht auf 
die außerhalb der Bahn und der Bahnhöfe befindlichen Grundſtuͤcke, auch nicht 
auf ſolche, welche innerhalb der Bahnhöfe etwa an den Staat oder an Gre- 
meinden zu öffentlichen Zwecken abgetreten werden möchten. 


H. 4. 


Die Prioritaͤts-Obligationen unterliegen der Amortiſation, die mit dem 
Jahre 1863. beginnt und durch alljährliche Verwendung von 14,566 Rehlr. 
und der auf die eingelöſten Prioritaͤts-Obligationen fallenden Zinſen ausgefuͤhrt 
wird. Die Nummern der fuͤr ein Jahr zu amortiſirenden Prioritaͤts-Obliga⸗ 
tionen werden im Oktober des naͤchſtfolgenden Jahres durch das Loos be— 
ſtimmt, und die Auszahlung des Nominalbetrages der hiernach zur Amortiſa— 
tion gelangenden Prioritaͤts-Obligationen erfolgt im April des auf die Aus- 
looſung folgenden Jahres. 


Der Coͤln-Mindener Eiſenbahngeſellſchaft bleibt jedoch das Recht vor⸗ 
behalten, mit Genehmigung des Staats ſowohl den Amortiſationsfonds zu 
verſtaͤrken und dadurch die Tilgung der Prioritaͤts-Obligationen zu beſchleuni⸗ 
gen, wie auch ſaͤmmtliche Prioritaͤts-Obligationen durch die Öffentlichen Blaͤt⸗ 
ter mit ſechsmonatlicher Friſt zu kuͤndigen und durch Zahlung des Nennwerthes 
einzulöfen. Die Kündigung darf jedoch nicht vor dem 1. April 1863. geſchehen. 


Ueber die erfolgte Amortiſation wird Unſerm Miniſter fuͤr Handel, Ge⸗ 
werbe und öffentliche Arbeiten alljaͤhrlich ein Nachweis eingereicht. 


$. 5. 


Die Auslooſung der zu amortiſirenden Prioritaͤts⸗-Obligationen geſchieht 
in Gegenwart zweier Mitglieder der Direktion und eines protokollirenden No⸗ 
tars in einem vierzehn Tage vorher zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringenden 
Termine, zu welchem den Inhabern der Prioritaͤts⸗Obligationen der Zutritt 
geſtattet iſt. 


F. 6. 


Die Nummern der ausgelooſten Prioritaͤts-Obligationen werden binnen 
vierzehn Tagen nach Abhaltung des im H. 5. gedachten Termins bekannt ge⸗ 
macht; die Aus zahlung derſelben aber erfolgt in Cöln und Berlin, ſowie in 
denjenigen Staͤdten, welche etwa ſonſt noch von der Direktion der Coͤln-Min⸗ 
dener Eiſenbahngeſellſchaft beſtimmt werden, an die Vorzeiger der betreffenden 
Prioritäts⸗Obligationen gegen Aushändigung derſelben und der dazu gehöri- 
gen, nicht fälligen Zinskupons. Werden die Kupons nicht mit abgeliefert, ſo 
wird der Betrag der fehlenden von dem Kapitalbetrage der Prioritaͤts⸗Obliga⸗ 
tionen gekürzt und zur Einloͤſung der Kupons verwendet, ſobald dieſelben zur 
Zahlung praͤſentirt werden. 
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Im Uebrigen erliſcht die Verbindlichkeit der Geſellſchaft zur Verzinſung 
einer jeden Prioritaͤts⸗Obligation mit dem 31. März des auf die Auslooſung 
folgenden Jahres, wenn die Auslooſung ſelbſt im Auslooſungsjahre öffentlich 
bekannt gemacht worden iſt. Die im Wege der Amortiſation eingelöften Prio⸗ 
ritäts⸗Obligationen werden in Gegenwart zweier Mitglieder der Direktion und 
eines protokollirenden Notars verbrannt, und es wird, daß dies geſchehen, 
durch die Öffentlichen Blätter bekannt gemacht. 


i Die in Folge der Ruͤckforderung von Seiten des Inhabers (F. 7.) oder 
in Folge einer Kündigung (F. 4.) außerhalb der Amortiſation eingelöften Prio- 
ritaͤts⸗Obligationen hingegen ift die Geſellſchaft wieder auszugeben befugt. 


§. 7. 


Die Inhaber der Prioritaͤts⸗Obligationen ſind nicht befugt, die Zahlung 
Ri darin verſchriebenen Kapitalbetraͤge anders als nach Maaßgabe der im 
„4. getroffenen Beſtimmungen zu fordern, ausgenommen: 


a) wenn ein Zahlungstermin laͤnger als drei Monate unberichtigt bleibt; 

b) wenn der Transportbetrieb auf der Eiſenbahn laͤnger als ſechs Monate 
ganz aufhoͤrt; 

c) wenn gegen die Eiſenbahngeſellſchaft Schulden halber Exekution durch 
Pfaͤndung oder Subhaſtation vollſtreckt wird; 

d) wenn die im H. 4. feſtgeſetzte Amortiſation nicht innegehalten wird. 


In den Fallen von a. bis inkl. c. bedarf es einer Kuͤndigungsfriſt nicht, 
ſondern das Kapital kann von dem Tage ab, an welchem einer dieſer Faͤlle 
eintritt, zuruͤckgefordert werden, und zwar: 


zu a. bis zur Zahlung des betreffenden Zinskupons, 
zu b. bis zur Wiederherſtellung des unterbrochenen Transportbetriebes, 
zu c. bis zur Aufhebung der Exekution. 


In dem sub d. gedachten Falle ift jedoch eine dreimonatliche Kuͤndi⸗ 
gungsfriſt zu beobachten; auch kann der Inhaber einer Prioritaͤts-Obligation 
von dieſem Kuͤndigungsrechte nur innerhalb dreier Monate von dem Tage ab 
Gebrauch machen, wo die Zahlung des Amortiſationsquantums haͤtte ſtatt— 
finden ſollen. i 


H. 8. 


Diejenigen Prioritaͤts-Obligationen, welche ausgelooſt oder gekündigt 
ſind und, der Bekanntmachung durch die Öffentlichen Blätter ungeachtet, nicht 
rechtzeitig zur Realiſirung eingehen, werden waͤhrend der naͤchſten zehn Jahre 
von der Direktion der Coͤln-Mindener Eiſenbahngeſellſchaft alljaͤhrlich einmal 
Öffentlich aufgerufen; gehen fie aber deſſenungeachtet nicht fpäteftens binnen 
Jahresfriſt nach dem letzten oͤffentlichen Aufruf zur Realiſation ein, ſo erliſcht 

ein 


x 


— 141 — 


ein jeder Anſpruch aus denſelben an das Geſellſchaftsvermoͤgen, was unter 
Angabe der Nummern der werthlos gewordenen Prioritaͤts-Obligationen von 
der Direktion Öffentlich bekannt zu machen iſt. 


§. 9. 


Angeblich vernichtete oder verlorene Obligationen werden nach dem in 
der Konzeſſions⸗Urkunde fúr die Coln⸗Mindener Eiſenbahngeſellſchaft und dem 
im H. 20. der Statuten für die Coͤln- Mindener Eiſenbahngeſellſchaft vorge- 


ſchriebenen Verfahren fuͤr nichtig erklaͤrt und demnaͤchſt erſetzt. 


$. 10. 


Die in den $$. 4. 5. 6. und 8. vorgeſchriebenen Öffentlichen Bekannt⸗ 
machungen erfolgen durch den Preußiſchen Staats⸗Anzeiger, die Cölnifche, die 
Aachener und die Duͤſſeldorfer Zeitung. Im Falle des Eingehens des einen 
oder des anderen dieſer Blätter beſtimmt die Direktion der Coͤln-Mindener 
Eiſenbahngeſellſchaft dafür eine andere Zeitung, in welcher jene Bekanntmachun⸗ 
gen mit verbindlicher Kraft erfolgen. 


Zu Urkund dieſes haben Wir das gegenwärtige landesherrliche Privi⸗ 
legium Allerhoͤchſteigenhaͤndig vollzogen und unter Unferem Koͤniglichen Jn- 
ſiegel ausfertigen laſſen, ohne jedoch dadurch den Inhabern der Obligationen in 
Anſehung ihrer Befriedigung eine Gewaͤhrleiſtung von Seiten des Staates zu 
geben oder Rechten Dritter zu praͤjudiziren. 


Das gegenwartige Privilegium ift durch die Geſetz-Sammlung bekannt 
zu machen. i 


Gegeben Berlin, den 12. April 1858. 


Im Allerhoͤchſten Auftrage Sr. Majeſtaͤt des Koͤnigs: 
(L. S.) Prinz von Preußen. 
v. d. Heydt. v. Bodelſchwingh. 
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Prioritäts - Obligation 


Prioritäts- Obligation 


der 


Cöln-Mindener Eisenbahn - Gesellschaft 


500 Rthir. Preuss. Courant. 
(Dritte Emission Littr. B. a.) 


Inhaber dieser Obligation hat einen Antheil von 
Fünf hundert Thalern an dem in Gemässheit Aller- 
höchster Genehmigung und nach den Bestimmun- 
gen des umstehenden Privilegiums emittirten Ka- 
pitale von zwei Millionen sechsmal hundert tau— 
send Thalern Prioritäts- Obligationen der Cöln- 
Mindener Eisenbahn - Gesellschaft. 


Cöln, den .. 


Die Direction. Der Special-Director. 


: (Facsimile der Unterschrift (Facsimile der Unterschrift.) 


zweier Directions- 
Mitglieder.) 


Ausgefertigt. 
(Unterschrift.) 


Rück- 
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Rückseite. 
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Cöln- Mindener Eisenbahn - Gesellschaft. 
Anweisung zu der Prioritäts-Obligation (Dritte Emission Littr. B. a.) M'..... 


Inhaber empfängt am sten 18. 


gegen diese Anweisung 


(Kehrseite) 
emäss F. 1. des Privilegiums an den durch öffentliche Bekanntmachung bezeichneten 
tellen die zweite Serie der Zinscoupons zur vorbezeichneten Prioritäts- Obligation. 


Cöln, den ..... 


Die Direction.“ 


(Facsimile.) 


Cöln -Mindener Eisenbahn- Gesellschaft, 


M1. Zins-Coupon (III. Emission Littr. B. a.) 
zu der 
Prioritäts-Obligation M ..... 


Inhaber empfängt am isten gegen 
diesen Coupon an den planmässig bezeichneten 
Zahlstellen 

Rthlr. Preuss. Courant 
als Zinsen vom isten 18. . bis 1sten 


Cöln, den 
Die Direction. 


(Facsimile der Unterschrift 
zweier Mitglieder.) 


Ausgefertigt. 
(Faesimile der Unterschrift 
des Rendanten.) 


Ausgefertigt. 


Kehrseite. 


Rthlr. Preuss. Courant. 


Zinsen von Prioritäts-Obligationen, deren Er- 
hebung innerhalb vier Jahre von dem in den be- 
treffenden Coupons bestimmten Zahlungstage ab 
nicht geschehen ist, verfallen zum Vortheil der 
Gesellschaft. 


(Datum der Zinszahlung.) 


aaao 


Nebigirt im Büreau des Staats - Minifteriums. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. Oecker). 


